
Familiengottesdienst
GODSHORN. Für Sonntag, 7. De-
zember, zweiter Advent, lädt die
Kirchengemeinde und die Kinder-
tagesstätte Zum Guten Hirten -
Godshorn herzlich zum Familien-
gottesdienst ein. Thema ist die
Geschichte „Es klopft bei Wanja in
der Nacht“. Der Gottesdienst be-
ginnt um 11 Uhr. Er wird gemein-

sam gestaltet von dem Team der
Kindertagesstätte Zum Guten Hir-
ten und Diakonin Annika Kruse.
Auch die Hort- und KiTa Kinder
machen mit.

Musikalisch begleitet wird der
Gottesdienst von Go Music unter
der Leitung von Urte Tuntke, Joyce
Storm und Nika Ziege.

Eine Chance, ganz
neue Wege zu gehen
Superintendent fordert zu Veränderungsbereitschaft auf

LANGENHAGEN/WEDE-
MARK. „Gott spricht: Siehe, ich
mache alles neu!“ Diesen Satz,
die Jahreslosung für das kom-
mende Jahr, stellte Superinten-
dent Dirk Jonas jetzt als Über-
schrift über seinen Bericht zu ak-
tuellen Entwicklungen im Kir-
chenkreis Burgwedel-Langen-
hagen. Den sogenannten Epho-
ralbericht hielt er vor den Mitglie-
dern der Kirchenkreissynode, die
zu ihrer letzten Sitzung in diesem
Jahr im Gemeindehaus St. Mi-
chaelis in Bissendorf zusammen-
kam.

Im ersten Teil seines Berichtes
konzentrierte sich Jonas auf eine
Reihe „exemplarischer Blitzlich-
ter“, die er „ganz und gar unvoll-
ständig“ zusammengestellt hat-
te: „Sie sollen uns vor allem vor
Augen führen: Es gelingt viel
mehr, als wir oft meinen.“ Jonas
rückte unter anderem die leben-
dige Partnerschaft mit dem süd-
afrikanischen Kirchenkreis Odi,
die Beteiligung am Deutschen
evangelischen Kirchentag in
Hannover, das 20-jährige Be-
stehen der Flughafenseelsorge
und das 3. Jugendfestival in Elze
in den Blick.

Im zweiten Teil seines Berichtes
blickte der Superintendent in die
Zukunft: „Die Landeskirche steht
vor der Herausforderung, ihre
Strukturen und Angebote so tief-
greifend zu verändern wie nie zu-
vor seit dem Jahr 1945. Eine be-
wusste Schwerpunktsetzung vor
diesem Hintergrund ist ebenso
Herausforderung wie Chance,
als Kirche ganz neue Wege zu ge-
hen.“

sen, um für Innovation Kapazitä-
ten zu haben?“ Für diesen Pro-
zess wünsche er sich, nicht von
vorhandenen Strukturen aus zu
denken, sondern den Bedarf zu
analysieren und auf dieser
Grundlage Angebote zu entwi-
ckeln, die Anfänge im Glauben
ermöglichten – für alle Altersstu-
fen.

„Macht da weiter – mutig,
stark, beherzt!“, appellierte Jo-
nas an alle Synodalen mit Blick
auf die zunehmende regionale
Zusammenarbeit, etwa bei den
Diakon*innen und in den Pfarr-
ämtern. Nötig

seien dabei nicht kleine Schrit-
te, sondern ein großer, beherzter
Sprung hin zu Fusionen mehrerer
Kirchengemeinden in einer Re-
gion. Spätestens ab 2029 sollten
diese Fusionen umgesetzt wer-
den: „Strukturell-organisato-
risch heißt aus meiner Sicht das
zukünftige Minimalziel in unse-
rem Kirchenkreis: vier Regionen
gleich vier Kirchengemeinden.“

„Was könnte auf einmal (wie-
der) möglich werden, wenn wir
zusammenarbeiten?“ Mit dieser
hoffnungsvollen Frage, zitiert
nach einer Aussage von Pastor
Sebastian Müller aus Altwarm-
büchen, beendete Jonas seinen
Bericht. „Ich bin sehr froh darü-
ber, dass dein Bericht uns einen
positiven Ausblick gibt“, dankte
ihm Isabel Wagemann-Steidel,
Kirchenvorsteherin aus Langen-
hagen. „Mir selbst fällt es
manchmal schwer zu sagen: Wir
gehen positiv nach vorne. Daher
finde ich es einfach toll, dass du
das immer wieder machst.“

Als Wegweiser für diese neuen
Wege gebe es in der Landeskir-
che vor allem einen Schwer-
punkt: das Thema „Anfänge im
Glauben“. Dies bedeute aber
keineswegs, ausschließlich die
Arbeit mit Kindern und Jugendli-

chen zu stärken; das Augenmerk
sollte auch auf diakonische und
kirchenmusikalisch-kulturelle
Angebote gelegt werden. Dafür
werde es an anderen Stellen Ein-
schränkungen geben müssen:
„Wotrauenwiruns, etwaszu las-

Gab seinen Ephoralbericht ab: Superintendent Dirk Jonas.
Foto: Andrea Hesse

Startschuss für mehr
Gesundheit und
Umweltschutz
Neuer Trinkwasserspender an der Grundschule Engelbostel eingeweiht

LANGENHAGEN. In der Grund-
schule Engelbostel wurde jetzt
ein neuer Trinkwasserspender in
Betrieb genommen. Bürgermeis-
ter Mirko Heuer eröffnete den
Spenderpersönlichundwürdigte
das Engagement aller Beteilig-
ten. Er betonte, wie wichtig ge-
sunde Ernährung, Umweltbil-
dung und nachhaltige Gewohn-
heiten bereits im Grundschulalter
sind. Die Kinder der Klassen eins
bis vier gestalteten die Feier mit
kleinen Auftritten und sorgten
dafür, dass die Einweihung zu
einem besonderen Ereignis für
die gesamte Schulgemeinschaft
wurde.

Das Projekt verfolgt das Ziel,
die Förderung von Gesundheit,
Umweltbewusstsein und Müll-
vermeidung durch den Einsatz

von Trinkwasserspendern an
Schulenzu realisieren. Die Initiati-
ve findet im Rahmen der Bewer-
bung als Umweltschule in Nie-
dersachsen statt und legt den Fo-
kus auf Gesundheitsförderung
und Umweltbildung. Studien be-
legen, dass Kinder an Schulen mit
Trinkwasserspendern eine bis zu
sechs Prozent niedrigere Quote
adipöser Schülerinnen und Schü-
ler aufweisen.

Der neue Spender steht in der
Eingangshalle/Aula und ist frei
zugänglich füralleKinder. Eshan-
delt sich um ein fest angeschlos-
senes Wasserspendermodell oh-
ne Kühlung und Sprudelfunk-
tion, das mit einer automatischen
Spülfunktion zur Vermeidung
von Stagnationswasser ausge-
stattet ist. Die Stadt Langen-

hagen übernimmt die Wartung
und den Betrieb. Die Gesamtkos-
ten für den Trinkwasserspender
belaufen sich auf rund 4.000
Euro. Der Wasserverband Garb-
sen stellte dafür 2.000 Euro be-
reit, die Stadt Langenhagen
übernahm die restlichen rund
2.000 Euro.

Zur nachhaltigen Nutzung ha-
ben die Schülerinnen und Schüler
wiederverwendbare Metalltrink-
flaschen mit Holzschraubdeckel
(etwa 0,5 Liter) erhalten, die von
enercity bereitgestellt wurden
und kein Plastik enthalten. Die
Einbindung des Themas im Sach-
unterricht und in schulischen Ri-
tualenbegleitetdasProjektpäda-
gogisch und stärkt das Bewusst-
sein für einen verantwortungs-
vollen Umgang mit Ressourcen.

Der Trinkwasserspender soll den verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen stärken.Stadt Langen-
hagen

Gastwirtschaft Rust

Gans zu Adventszeit und WeihnachtenGans zu Adventszeit und Weihnachten
Zur Weihnachtszeit am 24.12.2025 und Adventszeit gibt es

unsere beliebten Gänse zum Mitnehmen.

Fix und fertig, komplett mit allen Beilagen.
Nur noch warm machen, das war’s schon. Festessen garantiert!

1 Frisch gebratene Gans
für 4 bis Personen
Hausgemachte Hochzeitsuppe,
Gebratene Gans, Apfel - Rotkohl,
Kartoffel- Klöße dazu Orangensauce,
als Dessert Schokoladen Mousse für 139,– €

Für 24.12. bitten wir um Bestellung bis zum 19.12.2025
Abholung von 11 – 14 Uhr • Bestell- Hotline: 0511 9781747

Gastwirtschaft Rust • Alte Landstraße 6 • 30855 Langenhagen

Angebote von Montag 08.12. bis Samstag 13.12.2025

Laatzen HannoverVahrenheide

Lachskaviar „Jantarnaya“
130 g Dose, 1 kg = 84,62

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung. Alle
Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe
in haushaltsüblichen Mengen. Abbil-
dungen ähnlich. Diese Angebote gelten
nur in den nachfolgenden werbenden
Märkten:

Fleischwurst „Doktorskaja“ 850 g St,
1 kg = 5,88

Teigtaschen mit Kartoffeln „Wareniki“,
tiefgefroren 450 g Pack, 1 kg = 4,43

Gesalzene Heringshappen
„K kartoschke“ in Öl.Gefangen im Nord-
ostatlantik. 210 g Dose, 1 kg = 9,48

Krakauer Ring „Mercur Kasatzkaja“,
geräuchert 700 g Pack, 1 kg = 11,42

Kochsalami im Heißrauch gegart
„Berjozka“ 300 g St, 1 kg = 16,64

Schweinebauch „Salo
Litovskoe“, kaltgeräu-

chert 100 g, 1 kg = 11,50

Dorschleber in
eigenem Saft und
Öl 190 g Dose,
1 kg = 17,32

„MOROZOFF“ Teigta-
schen „Pelmeni“ mit
Hühnerfleischfüllung,
tiefgefroren 450 g Btl,
1 kg = 4,43

Frisch eingesäuerter
Weißkohl mit Möhren
900 g Eimer,
Abtr. 1 kg = 4,43

Lachska-
viar oder
Schwarzkaviar
„Tsarskaya
Kaviar“ - Imitat
aus Fischfond
undAlginat-
hülle
je 220 g Gl,
1 kg = 11,32

Salatmayon-
naise „Rjaba-
Klassicheskij

Olivkovyj“
404 ml Pack,

1 L = 4,44

Hering „IWASI“
in Gewürzlake,
nicht ausge-
nommen 1 kg
Fanggebiet:
Nordostatlantik

2.49 11.-

1.99

5.99

Geflügelwürstchen „Sosiski iz kurinogo
mjasa“ eigener Art, geräuchert
450 g Pack, 1 kg = 6,65

Geräucherte Brühwurst „Baltic“ - nach
Krakauer Art 270 g St,
1 kg = 11,08

Teigtaschen
„Pelmeni Stolo-
vye“ mit Hühner-
und Schweine-
fleischfüllung
2 kg Btl,
1 kg = 2,50

1.15

7.99

2.99 4.99

2.99

4.99

1.79

2.99

4.99

3.29

Eingelegte
Tomaten mit

Gurken
1850 ml Gl,

Abtr. 1 kg = 4,32

3.99

1.99

Bisquittorte mit Eiweisscreme „Metschta“,
versch. Motive 700 g Pack, 1 kg = 14,29

10.- 1.99

GmbH

®

Pflegeberatung nach § 37.3 SGB XI für Pflegegeldempfänger.
Walsroder Straße 184 • 30853 Langenhagen

Unabhängiger Pflegeberater

0511 / 37382260

34619801_002625

4653901_002625

31460601_002625
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